1.	Fallstudie


zur Übung Rechnungswesen und Finanzierung


an der Sporthochschule Köln








Geschäftsvorfälle der Sport AG


von der Gründung bis zur Liquidation


(02.01.XY bis 31.12.XZ)








Zwei Leichtathletik-Fanatiker planen die Ausrichtung von internationalen Meetings in ihrer Heimatstadt und gründen zu diesem Zweck zum 02.01.XY eine Aktiengesellschaft (AG). Die beiden halten sämtliche Aktien des Unternehmens und setzen sich selbst als Vorstand ein. Die Umsatzsteuer wird als durchlaufender Posten behandelt und daher nicht berücksichtigt.





										              Euro


0�
02.01.XY�
Die beiden stellen der AG Euro 400.000 Eigen�kapital zur Verfügung, das auf ein Konto der AG überwiesen wird.�
400.000,-�
�
1�
10.01.XY�
Kauf eines Sportplatzes mit einer Tribüne und zwei Büroräumen zum Preis von............................................. der Kaufpreis wird am 10.01.XY bar gezahlt und setzt sich aus Euro 60.000 für den Sportplatz sowie Euro 60.000 für die Gebäude (Nutzungsdauer 50 Jahre) zusammen.�
          120.000,-


�
�
2�
10.01.XY�
Kauf einer Flutlichtanlage und mehrerer Sportgeräte zum Preis von.................................................................. der Kaufpreis wird am 10.01.XY bar gezahlt, die Geräte werden 2 Jahre genutzt.�
            140.000,-�
�
3�
15.01.XY�
Kauf von bedruckbaren Eintrittskarten, Handzetteln, Plakaten für...................................................................... der Kaufpreis wird am 15.01.XY bar gezahlt, die erste Hälfte des Materials wird XY, die andere XZ verbraucht.�
                                      20.000,-�
�
4�
30.06.XY�
Aufnahme eines Kredits in Höhe von.............................. die kreditgebende Bank zahlt am 01.07.XY Euro 50.000,-  an die AG; an Zinsen werden Euro 2.000,- für XY und Euro 4.000,- für XZ vereinbart.�
55.000,-�
�
�



5�
01.07.XY�
Um sich vor Sponsoren besser präsentieren zu können, will sich einer der beiden Leichtathletik-Fans einen bananengelben, offenen Sportwagen anschaffen,                            die AG gewährt ihm deshalb ein Darlehen über.......... es wird am 01.07.XY ausgezahlt; an Zinsen werden Euro 3.000 für XY und Euro 6.000 für XZ vereinbart, die am 01.07.XZ gezahlt werden sollen.�






70.000,-�
�
6�
15.07.XY�
Kauf von T-Shirts, Baseball-Caps und anderen Merchandising-Artikeln zum Preis von.......................... der Kaufpreis wird am 10.01.XZ gezahlt; die Artikel werden zur Hälfte XY und zur Hälfte XZ verkauft�
           90.000,-�
�
7�
09.09.XY�
Das erste internationale Meeting war ein voller Erfolg, an Eintrittsgeldern sind insgesamt................................... angefallen, die jedoch aufgrund einer Vereinbarung mit der Ticketagentur erst am 01.03.XZ an die AG gezahlt werden.�
           152.000,-�
�
8�
01.10.XY�
Die Aktionäre führen der AG noch................................. an Eigenkapital in bar zu, da das Grundkapital auf Euro 430.000,- festgelegt wurde.�
30.000,-�
�
9�
01.10.XY�
Es stehen Lohnzahlungen für das Meeting in Höhe von an, die sofort beglichen werden.�
70.000,-�
�
10�
01.10.XY�
Überraschend sind auf dem Meeting zwei deutsche und ein indischer Rekord gebrochen worden, für die Preisgelder in Höhe von................................................... sofort fällig werden.�



15.000,-�
�
11�
01.11.XY�
Die Abrechnung der verkauften Merchandising-Artikel ergibt eine Bareinzahlung für XY in Höhe von...............�
         190.000,-�
�
12�
15.12.XY�
Zinsen für den aufgenommenen Kredit werden bar an der Kreditgeber gezahlt....................................................�
             2.000,-�
�
13�
10.01.XZ�
Die Zahlung gemäß 6 wird geleistet................................�
90.000,-�
�
14�
01.03.XZ�
Der Zahlungsbetrag gemäß 7 wird überwiesen...............�
152.000,-�
�
15�
01.03.XZ�
Die beiden Aktionäre erhalten eine Dividende von......... bar ausgezahlt.�
40.000,-�
�
16�
15.03.XZ�
Die für XY fälligen Steuerzahlungen von....................... werden an das Finanzamt überwiesen.�
40.000,-�
�
17�
01.07.XZ�
Zinsen für das gewährte Darlehen in Höhe von.............. werden der AG überwiesen.�
9.000,-�
�
18�
09.09.XZ�
Das zweite internationale Meeting war ebenfalls ein Erfolg, wenn auch die internationale Prominenz aufgrund der geringen Preisgelder fernblieb. Die Eintrittsgelder in Höhe von.............................................. wurden diesmal bar an der Abendkasse erhoben. �






95.000,-�
�
19�
16.09.XZ�
Die Vermarktungsrechte für das Meeting wurden an eine überregionale Vermarktungsagentur abgetreten. Diese bezahlt einmalig in bar.......................................... kündigt aber das Engagement für das nächste Jahr bereits auf.�



50.000,-�
�
20�
01.10.XZ�
Lohnzahlungen für das Meeting in Höhe von................. fallen an und werden bar ausgezahlt.�
70.000,-�
�
21�
01.11.XZ�
Der Verkauf der restlichen Merchandising-Artikel ergibt eine Bareinzahlung für XZ in Höhe von...............�
         110.000,-�
�
22�
15.12.XZ�
Zinsen für den aufgenommenen Kredit werden bar an der Kreditgeber gezahlt....................................................�
4.000,-�
�
23�
31.12.XZ�
Da selbst die nationale Elite ihr Kommen für nächstes Jahr in Frage stellt, beschließen die beiden Aktionäre das Unternehmen aufzulösen. Aus diesem Grund werden die Flutlichtanlage und die gebrauchten Sportgeräte zu einem Preis von....................................... gegen Barzahlung verkauft.�
   





  20.000,-�
�
24�
31.12.XZ�
Rückzahlung des aufgenommenen Kredits in Höhe von�
55.000,-�
�
25�
31.12.XZ�
Privater Verkauf des schönen Sportwagens durch das eine Vorstandsmitglied und Rückzahlung des Darlehens in Höhe von....................................................�



          70.000,-�
�
26�
31.12.XZ�
Verkauf des Sportplatzes samt Tribüne und Büroräumen zu einem Preis von......................................�
110.000,-�
�
27�
31.12.XZ�
Die für XZ fälligen Steuerzahlungen werden an das Finanzamt überwiesen.....................................................�
68.000,-�
�



Am Abend des 31.12.XZ befinden sich noch Euro 482.000,- in der Kasse der AG, die aufgrund des Beschlusses, die AG zum 31.12.XZ aufzulösen, an die Aktionäre ausgezahlt werden.





Ermitteln Sie anhand der obenstehenden Geschäftsvorfälle des Unternehmens die jährlichen Ein- und Auszahlungen (=Veränderungen des Geldbestandes), die Erfolgsein- und Erfolgsauszahlungen, die Eignerein- und Eignerauszahlungen sowie den Totalerfolg der AG anhand von zwei Rechnungsansätzen.





